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1. Begehren 

Mit diesem Ausgabenbericht beantragen wir Ihnen, das NATUR Festival für die Jahre 2012 – 
2014 mit einer Subvention in der Höhe von CHF 450'000 (Jahrestranche CHF 150'000) zu 
unterstützen. 
 

2. Was ist das NATUR Festival? 

2.1 Trägerschaft und Organisation 

Das NATUR Festival ist eine Veranstaltung im Rahmen der Plattform NATUR. Diese wird 
getragen vom ‚Verein Beirat NATUR’. Er umfasst ein Bündnis aus staatlichen und wissen-
schaftlichen Institutionen sowie kleinen und grossen Verbänden. Das gemeinsame Merkmal 
der 23 Beiratsmitglieder ist das Engagement für Natur, Landschaft und Biodiversität. Der 
Kanton Basel-Stadt ist seit Anbeginn der NATUR im Beirat NATUR aktiv und wird in diesem 
Gremium durch das Bau- und Verkehrsdepartement vertreten. 

2.2 Ziele und Inhalte 

Das NATUR Festival findet jährlich während vier Tagen zeitgleich mit der muba statt (2012: 
13.–16. April). Es will breite Bevölkerungsschichten zu nachhaltigem Handeln anregen, das 
Verantwortungsbewusstsein im Umgang mit den natürlichen Ressourcen fördern sowie den 
gesellschaftlichen Dialog über die Verbindung von Naturschutz und nachhaltiger Naturnut-
zung ermöglichen. Dabei stehen Themen wie Klimaerwärmung, Natur im Siedlungsraum, 
Freizeit und Naturnutzung, Wald, Gewässerschutz, Biodiversität und Parkanlagen im Fokus.  
 
Mit der wachsenden Sensibilisierung der Bevölkerung für die Notwendigkeit eines sorgfälti-
gen Umgangs mit unseren Lebensgrundlagen Natur und Landschaft stellen sich auch zu-
nehmend Fragen nach konkreten Handlungsmöglichkeiten bei den Konsumgewohnheiten, 
im Beruf, in Politik oder Erziehung. Das NATUR Festival sensibilisiert seine Besucherinnen 
und Besucher mit einem erlebnisreichen Angebot auf unterhaltsame Weise für einen ge-
nussvollen Lebensstil mit Rücksicht auf die Natur.  
 
Beispiele von Inhalten vergangener Veranstaltungen sind  

• Der Markt der Zukunft: ein Markt für zukunftsweisende Produkte und Ideen, die zur 
Schonung der natürlichen Ressourcen, zur lokalen oder fairen Produktion beitragen;   

• Sonderausstellung „Umweltbewusster Konsum“; 
• Sonderausstellung „Wohnträume zum nachhaltigen Wohnen“: spielerisch in einer 

Wohntraumerlebniswelt Schlüsselentscheide betreffend umweltfreundlichen, bewe-
gungsfreundlichen und gesunden Wohnens kennenlernen; 

• Sonderausstellung „Fisch und Nachhaltigkeit“ mit dem ökologischen Fischerbeizli in 
Zusammenarbeit mit dem Fischereiverband. 
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Zum NATUR Festival gehört auch das vielfältige Schulprogramm, das Kinder und Jugendli-
che von Basel-Stadt und Basel-Landschaft auf spannende, erlebnisorientierte Weise mit 
wichtigen Naturthemen in Kontakt bringt. (Wegen Schulferien entfällt das Schulprogramm 
2012.) 

2.3 Publikum  

Seit ihren Anfängen im Jahr 2006 konnte sich die Plattform NATUR mit ihren verschiedenen 
Formaten als eine der wichtigsten Schweizer Veranstaltungen in diesem Themenbereich 
etablieren und verzeichnet jährlich rund 40’000 Besucherinnen und Besucher. Das NATUR 
Festival richtet sich zwar grundsätzlich an ein umweltinteressiertes Publikum, wobei eine 
Stärke auch darin liegt, über den einzigartigen Erlebnischarakter auch nicht besonders affine 
Besucherinnen und Besucher anzusprechen.  
 

3. Warum unterstützen? 

Die NATUR mit ihren verschiedenen Formaten (Messe, Festival, Kongress) ist schweizweit 
einzigartig. Mit seinen Botschaften unterstützt das NATUR Festival die Anstrengungen des 
Kantons Basel-Stadt für eine nachhaltige Entwicklung, indem es der Bevölkerung die rele-
vanten Fakten vermittelt und zu einer aktiven Mitwirkung im persönlichen Alltag sowie im po-
litischen Leben motiviert. Das NATUR Festival reiht sich in die verschiedensten Kommunika-
tions- und Bildungsmassnahmen des Kantons ein und ergänzt diese sinnvoll. Zudem trägt 
das NATUR Festival mit seiner nationalen Ausstrahlung zum angestrebten Image Basels bei 
als eine Stadt, die einen nachhaltigen Umgang mit ihren natürlichen Ressourcen pflegt und 
damit eine hohe Lebensqualität schafft. 
Als Gegenleistung für seine Unterstützung erhält der Kanton Basel-Stadt jeweils eine Aus-
stellungsfläche von 40m2 an der NATUR Messe im Wert von rund CHF 10'000 kostenlos zur 
Verfügung. 
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4. Budget und Finanzierung 

4.1 Budget 

Aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre wird mit folgender Kostenkalkulation gerechnet: 
 

Jährliche Personal-, Sach- und Fremdkosten    CHF 

Posten Betrag
1
 

Management, Koordination und Administration Gesamtprojekt 28’000 

Konzeption, Planung und Durchführung verschiedener Festivalelemente  303’000 

Öffentlichkeitsarbeit, Marketing und Kommunikation 74’000 

Infrastruktur 380’000 

Gesamtaufwand 785’000  

MWSt. 8%  62’800 

TOTAL inkl. MWSt. (gerundet auf 1'000)  848’000 

 
 

4.2 Finanzierung 

 
Die Finanzierung pro Jahr ist in folgender Form vorgesehen: 
 
Kanton Basel-Stadt (Antrag) 150'000 

Kantone Nord-Westschweiz (Anträge bei Regierungen und Lotterie-Fonds bewilligt*) 200'000 

Messe Schweiz (Erlass der Mietkosten für das NATUR Festival) und weitere Partner 
und Sponsoren (Anträge) 498’000 

Gesamt 848’000 

Der Kanton Basel-Stadt erhält jedes Jahr eine Ausstellungsfläche von 40m2 an der viertägigen NATUR 
Messe kostenlos zur Verfügung (zuzügl. MWSt. und Messenebenkosten, reguläre Kosten: CHF 9'560).  
 
*Der Kanton Basel-Landschaft hat das NATUR Festival 2009–2011 mit jährlich CHF 100’000 
unterstützt. Im Frühling 2011 hat er aus Spargründen sein Subventionsverhältnis beendet, 
obwohl die Arbeiten für 2012 wie vorangekündigt bereits angelaufen sind. In der Zwischen-
zeit wurde von Seiten des basel-landschaftlichen Lotteriefonds eine Überbrückungsfinanzie-
rung in der Höhe von CHF 100’000 gesprochen. Die Auszahlung des basel-städtischen Bei-
trages wird nur fällig, wenn der Anlass durchgeführt werden kann.  
 

                                                

1 Kalkulation mit Durchschnittstarif der Mitarbeiter/-innen von CHF 123/Std. 
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5. Antrag 

Das Finanzdepartement hat den vorliegenden Ausgabenbericht gemäss §55 des Gesetzes 
über den kantonalen Finanzhaushalt (Finanzhaushaltsgesetz) vom 16. April 1997 überprüft. 
 
Gestützt auf unsere Ausführungen beantragen wir dem Grossen Rat die Annahme des 
nachstehenden Beschlussentwurfes. 
 
 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
 

     
 
Dr. Guy Morin Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Präsident Staatsschreiberin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beilagen 

- Entwurf Grossratsbeschluss 
 



 

Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt Seite 6 

  
 
 
 

 
 
Grossratsbeschluss 
 
 
Ausgabenbericht betreffend NATUR Festival  
 
Finanzierung für die Jahre 2012 bis 2014 
 
 
(vom [Hier Datum eingeben]) 
 
 
Der Grosse Rat des Kantons Basel-Stadt, nach Einsicht in den oben stehenden Ausgaben-
bericht und in den Bericht Nr. [Hier Nummer des GRK-Berichts eingeben] der 
[Hier GR-Kommission eingeben]-Kommission, beschliesst: 
 
 
://: Der Regierungsrat wird ermächtigt, für die Durchführung des NATUR Festivals in 

den Jahren 2012 bis 2014 eine nicht indexierte Subvention in der Höhe von jähr-
lich CHF 150'000 zu Lasten der laufenden Rechnung des BVD, Stadtgärtnerei, 
Pos. 614900000110, zu entrichten. Die Auszahlung des Beitrags erfolgt jeweils 
vorbehältlich der Durchführung des NATUR Festivals im vereinbarten Rahmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Dieser Beschluss ist zu publizieren.  
 
 


